
ENERGIEAUSWEIS gemäß den $S 79 f. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1 

Gültig bis: 

Gebäude 

Geb�udetyp 

Adresse 

Gebäudeteil 

Baujahr Gebáude 

Baujahr Wärmeerzeuger4 

Anzahl der Wohnungen 
Gebåudenutzfiäche (A) 

Art der Lkftung 

07.08.2033 

Art der Kohlung 

Inspektionspflichtige Klmaanlagen 
Anlass der Ausstellung des 
Energieausweises 

Wesentliche Energieträger für Helzung 
Wesentiche Energieträger für VWarmwass...Erdgas E 
Ermeuertbare Energien 

Datenerhebung BedartNerbrauch durch 

Mehrfamilienhaus 

Drosseweg 55-57-59 
88339 Bad Waldsee 

Ganzes Gebäude 

Daniel Blaser 

1995 

Eschenweg 2 

1994 

88339 Bad Waldsee 

16 

985,2 m² 

Erdges E 

Art keine 

Mehrtachangaben möglich 
bel Wamenetzen Baujahr der Übergabestabion 

Fensterlüftung 
O SchachtUDftung 

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezelchnung) 

Hotgenroh Sohware AG, HS Verbrauchspess43.1 

D Passive Kühlung 
D Gelieferte Kalte 

Anzahl: 0 

O Neubau 

Hinwelse zur Verwendung des Energieausweises 

Vemietung /Verkauf 

Gebäudeenergjeberaler (HW) Schomstainfegerbetieb 

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 

nur im Falle des§ 79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen 

O nach § 82 GEG aus der Wohnfläche ermittelt 

für Wohngebäude 

Registriernummer: 

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardislerten Randbedingun 
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsläche dient die energetische Geb£udenutzlache nach dem 
GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerle sollen überschlägige Ver 
gleiche ermöglichen (Eräuterungen -siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4). 

20. Juli 2022 

O Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedartsauswels). Die Ergebnisse sind 
auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Infomationen zum Verbrauch sind freiwillig. 

X Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energleverbrauchs erstelt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb 
nisse sind auf Seite 3 dargestelit. 

1Dalum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Änderungsgesetzes zum GEG 

Verwendung: 

O Dem Energieausweis sind zusätzliche Infomationen zur energetischen Qualitat beigefDgt (freiwillige Angalbe). 

5 Kdimaanlagon oder kombinierte Lkungs- und Klimaanlagen im Sinne des S 74 GEG 

BW-2023-004688417 

Eigentümer 

O LOftungsanlage mit W�merückgewinnung 
O Loftungsanlage ohne WärmerDckgewinnung 

O Kohlung aus Strom 

Nachstes Fäligkeitsdatum der Inspektion: 
O Modemisienung 

(�nderung / Erweiterung) 

Energieausweise dienen ausschlieSlich der Information. Die Angaben im Energieausweis bezlehen sich auf das gesamte Geb�ude oder den oben 
bezelchneten Gebàudetell. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu emóglichen. 

O Kühlung aus Wäme 

1 

O Aussteller 

O Sonstiges (freiwilig) 

Untersçht des Ausstelers 
Danig nigBlaser 

Schorsteintsermeisterbetrieb 
Gebaudene/giebejater (HWK) 

Tet 

ÉSeranweg 2 
9 BE Waldsee 

0z54a05 b 0171 563 38 38 
AusstelungsdYurt 08.08.2023 



ENERGIEAUSWEIS 
gemäß den $$ 79 f. Gebäudeenerglegesetz (GEG) vom 

Berechneter Energlebedarf des Gebäudes 

Energiebedarf 

Anfordernoen oemi GEG? 

Primsreneroiebedar 
Ist-Wert KWh(ma) Anforderungswert 

Energetische Qualität der GebiudehOe H+ 
Is-Wert 

25 

Wi(m-K) Anforderungswert 

Sommedicher Wineschutz (bel Neubau) 

50 

Art: 

Summe: 

Maßnahmen zur Einsparung 

75 

Angaben Zur Nutzung ermeuerbarer Energien 

100 

N°tzung emeuerbarer Energien zur Deckung des Wame- und 
Kälteenerglebedarfs auf Grund des § 10 Absatz 2 Nummer 3 GEG 

slehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energioausweises 

O eingehal len 

kWhW(ma) 

EFH Entarmillenhaus, MFH: Mehrfamlienhaus 

Hotgenroth Sotwere AG, HS Vebruchspase 43.1 

WK(mK) 

nur bei Neubau sowie bei Modernlsierung im Fall $ 80 Absatz 2 GEG 
nur bel I Neubau 

Die Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer Energlen zur Deck 
ung des Wärme- und Kälteenerglebedarts werden durch eine Maß. 
nahme nach § 45 GEG oder als Kombination gemäß $34 Absatz 2 
GEG erfüt. 

O Die Anforderungen nach § 45 GEG In Verbindung mit § 16 GEG 
sind eingehalten. 

Trelbhausgasemlsslonen 

O Maßnahme nach § 45 GEG in Kombination gemäß § 34 Absatz 2 
GEG: Die Anforderungen nach § 16 GEG werden um % 

D 

Antell der 
Deckungs- Plichterfal 
antell: lung: 

Endenerglebedarf dieses Gebäudes (Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 

128 

% 

20. Juli 2022 

Registriernummer: 

180 

für Wohngebäude 

175 200 

O Verfahren nach DINV 18699 

BW-2023-004668417 

kg CO,-Aquhvalent I(ma) 

GH 

Für Enerokbedarksberchnungen venwendetes Verahren 
n Verfahren nach DIN V4108-6 und DINV4701-10 

225 

NH 

O Regelung nach § 31 GEG (Modellgebdudeverfahren) 
O Vereinfachungen nach $ 50 Absatz 4 GEG 

>250 

Vergleichswerte Endenergie 

AB C DEF 
25 30 78 100 126 180 175 200 228 >280 

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren 
Das GEGlässtfür die Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche 
Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen führen 
können. Insbesonderewegen standardisierter Randbedingungen erlau 
ben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen 
Energievebrauch. Dieausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spe 
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebäudenutziläche 

(An, die im Aligemeinen größer ist als die Wohnfiache des Gebäu.. 

2 

unterschritten. Anteil der Pflichtefüllung: 



ENERGIEAUSWEIS 
gemäß den $§ 79 #. Gebäudeenergiegesetz (GEG) Vom 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes 

Energieverbrauch 

Von 

Zeitraum 

bis 

01.01.2020 31.12.2022 

AA 

O weitere Einträge in Anlage 

0 25 

Efizienzha 

Vergleichswerte Endenergie 

50 

25 

ubau 

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser 

EFH Neubau 
7 

50 

Endenergleverbrauch dleses Gebludes 

ATAB C| DE F 
100 

gut modsesch 

EFH ener 

B 

Erläuterungen zum Verfahren 

75 

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 

Hotgenroth Sofwere AG, HS erbrauchspess 43.1 

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energleausweises 

160,2 kWhl(ma) 

3 EFH: Enfamilienhaus, MFH: Mehrfarnillenhaus 

100 

Energieträger? 

Trelbhausgasemisslonen 

Primärenergleverbrauch dleses Gebaudes 

Erdgas E 

125 

Wohngebäudebestand 

Mrenerget_ch 

Registriernummer: 

125 180 175 200 225 >250 

176,3 KWh(ma) 

150 

ntich monnicht 
Mesentrgetisch ni 

2 pepebenenfalls auch Learstandszuschlage, Warnwesser- oder KDhipauschale in kWh 

20. Juli 2022 

F 

für Wohngeb�ude 

175 

38,5 

1,10 

200 

BW-2023-004668417 

kg CO,-Aquhvalent I(ra) 

G 

465411 

Primär- Energie- Anteil 
energie- verbrauch Warmwasser 

faktor [KWh] 

57910 

H 

>250 

160,2 kWh/(m²a) 

Anteil 

3 

Klima 
Heizung faktor 

407501 

Das Verfahren zur Emittung des Energieverbrauchs ist durch das GEG Voroegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter 
Geb�udenutzläche A) nach dem GEG, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfl�che des Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch elnes 

Gebäudles weicht insbesondere wegen des Witerungseintusses und sich ändenden Nutzervertaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab. 

1,00 

Die modelihaf ermittelten Vergleichswerte beziehen 
sich auf Gebåude, in denen Wäme for Heizung und 

Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestelt 

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fem- oder Nahwäme 

beheizten Geb�udes verglichen werden, ist zu beachten, 
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer 
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit 
Kesselheizung zu erwarten ist. 

wird. 



ENERGIEAUSWEIS 
gemäß den $§ 79 f. Gebàudeenergiegesetz (GEG) vom 20. Juli 2022 

Empfehlungen des Ausstellers 

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung 
Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieefizienz sind 

Empfohlene Modemisierungsmaßnahmen 

1 

Nr. 

3 

4 

Hinweis: 

Bau- oder 
Anlagentele 

Fenster 

Hinweis: 

Wämeerzeugung 

Helzungsanlage 

n weitere Einträge im Anhang 

Wärme0bergabe 

Maßnahmenbeschreibung in 
einzeBnen Schritlen 

Wämeschutzverglasung prüfung der Fenster 
auf ausreichend dichtigkeit 

Genauere Angaben zu den Empfehlungen 
sind erhätlich beilunter: 

Gas-Brenwert-Kessel mit einer Hybridlösung 

Hydraulisch Abgleichern 

Elnbau von Themostatventilen 

Hogh ore NG HS Vertruchpass431 

Registriernummer. 

siehe Fußrote 1 auf Sette 1 des Energleausweises 

in Zu 
sarmmen 

empfohlen 

nang mi 
größerer 

Modernisierungsempfehlungen für das Gebâude dienen lediglich der Information. 
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung. 

für Wohngeb�ude 

Modermi 
sienung 

möglich 

als 

Einzel 
maß 

BW-2023-004888417 

nahme 

Ergänzende Eräuterungen zu den Angaben Im EnergieauSwels (Angaben freiwillig) 

(freiwilige Angaben) 
geschatzte 
Amorisa 
tionszeit 

Gebäudeenergieberater (HWK) Schomsteintegerbetrieb, Daniel Blaser 
Escherweg 2, 88339 Bad Waldsee 

O nicht möglich 

Die oberste Geschoßdecke muss eine U-Wert von 0,24 WattUm"K erfkllen, des lst mit der Ausführung von der Wameschutzverordnung von 
1995 erflit 

geschatzte Kosten 
pro eingesparte 
Kilowattstunde 

Endenergie 



ENERGIEAUSWEIS 
gemäß den $$ 79 f. Gebäudeenergiegesetz (GEG) Vom 

Erdäuterungen 

Angabe Gebäudetell - Selte 1 
Bei Wohngeb�uden, die zu einem nicht unerheblichen Antell zuU anderen 

als WohnzNecken genutzt werden, ist die Ausstellung des Energle 
ausweises gemäß S 70 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den Gebåudeteil zu 

beschränken, der getrennt als Wohngebaude zu behandeln ist (siehe im 
Einzelnen S 106 GEG), Dies wird im Energieausweis durch die Angabe 
.Geb�udeteir deutich gemacht. 

Emeuerbare Energien -Selte 1 
Hier wird darüber informiert, wofor und in welcher Art emeuerbare 
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2 (Angaben zur 
Nutzung emeuerbarer Energien) dazu weitere Angaben. 

Energlebedart- Seite 2 
Der Energebedarf wird hier durch den Jahres-Primärenergiebedart 
und den Endenergiebedarf dargestellt Diese Angaben werden rechne 
risch emittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der 
Bauunterlagen bzwW. gebåudebezogener Daten und unter Annahme Von 
standardisierten Randbedingungen (z.B. standardisierte Klimadaten, 
definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere 
Wärmegewinne usw.) berechnet So lässt sich die energetische Qualität 
des Geb}udes unabh�ngig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage 
beurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen 
ertauben die angegebenen Werte keine ROckschlüsse auf den tatsächli 
chen Energieverbrauch. 

Primärenerqlebedart-Seite 2 
Der Primärenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebäudes ab. Er 
berücksichigt neben der Endenergie mithilfe von Primärenerglefaktoren 
auch die sogenannte Vorkette (Erkundung, Gewinnung, Verteilung. 
Umwandlung) der Jeweils eingesetzten Energieträger (zB. Helzöl, Gas, 
Strom, ermeuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen 
geringen Bedarf und damit elne hohe Energleeffizienz sowie eine die 
Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung. 

Energetische Qualität der Gebäudehklle-Seite 2 
Angegeben ist der spezifische, auf die wäneübertragende Umfas 
Sungsfläche bezogene Transmissionswärmeverlust. Er beschreibt die 
durchschnitliche energetische Qualität aller wärmeübertragenden Um 
fassungsflächen (Außenwande, Decken, Fenster etc.) eines Gebåudes. 
Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Wärmeschutz. Außer 
dem stelt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den sommerlichen 
Wärmeschutz (Schutz vor Überhitzung) eines Gebâudes. 

Endeneralebedarf -Seite 2 
Der Endenerglebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete. jähr 
lich benötigte Energiemenge for Heizung, Ljtung und Warmwasserberei: 
tung an. Er wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingun 
gen erechnet und ist ein Indikator für die Energieeffizienz eines Gebâudes 
und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge 
die dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedingungen 
und unter Berücksichtigung der Energieverluste zugeführt werden muss, 
damit die standardisierte Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und 
die notwendige Lüftung sichergestelt werden können. Ein kleiner Wert 
signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energieefizienz. 

Angaben zur Nutzung emeuerbarer Energien - Selte ? 
Nach dem GEG müssen Neubauten in bestimmtem Umfang erneuerbare 
Energien zur Deckung des Wärme- und Kältebedarfs nutzen. In 
dem Feld Angaben zur Nutzung emeuerbarer Energien" sind die Art der 
eingesetzten ermeuerbaren Energien, der prozentuale Deckungsanteil am 
Warme- und KäBteenerglebedarf und der prozentwale Anteil der Pflichter 
föllung abzulesen. Das Feld Maßnahmen zur Einsparung* wird auspe fült, wenn die Anforderungen des GEG teilweise oder vollständig durch Unterschreitung der Anforderungen an den baulichen Wämeschutz ge 
maß § 45 GEG erfült werden. 

1 slehe Fußnote 1 Buf Seite 1 des Energieausweises 

Hotenoth Sotbare AG, HS Verorauchspass 4J1 

für Wohngebäude 
20. Juli 2022 

Endenergleverbrauch - Selte 3 
Der Endenergieverbrauch wird für das Gebåude auf der Basis der Ab 
rechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der Heizkostenver 
ordnung oder auf Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten emitteit. 
Dabel werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebaudes 
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrunde gelegt Der erfasste 
Energlevebrauch für die Heizung wird anhand der konkreten örtlichen 
Weterdaten und mithife von Klimafakloren auf einen deutschlandwei 

ten Mittelwert umgerechnet. So führt belspielsweise ein hoher Verbrauch 
in einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteiung 
des Gebaudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energeti 
sche Qualitat des Geb�udes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert 
signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den künftig zu 
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglich; insbesondere können 
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil sie 
Von der Lage der Wohneinheiten im Gebäude, von der jeweiligen Nutzung 
und dem individuellen Verhallen der Bewohner abhängen. 
Im Fall langerer Leerst�nde wird hierfür ein pauschaler Zuschlag rechne 
risch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. Im Interesse 
der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel. I elektrisch betrie 
benen WarIwasseranlagen der typische Verbrauch 0ber eine Pauschale 
berücksichtigt. Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen 
Anlagen Zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten Pauschalen 

Prim�renergieverbrauch-Seite 3 

5 

Der Primårenergieverbrauch geht aus dem für das Gebäude ermittelten 
Endenergjeverbrauch hervor. Wie der Primårenergiebedarf wird er mithilfe 

von Umrechnungstaktoren ermitel, die die Vorkette der jeweils einge 
setzten Energietràger berücksichtigen. 

Irelbhausqasemissionen -Selte 2 und 3 
Die mit dem Pimärenergiebedarf oder dem Primärenergieverbrauch ver 
bundenen Treibhausgasemissionen des Gebäudes werden als äquivalen 
te Kohlendioxidemissionen ausgewiesen. 

Pfilchtangaben für Immobilienanzeigen - Seite 2 und 3 
Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in s 87 
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafür erforderlichen 
Angaben sind dem Energleausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart 
der Seite 2 oder 3 

Yerglelchswerte - Selte 2 und 3 
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte Wer 
te und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe Vergleiche der Werte die 
ses Gebäudes mit den Vergleichswerten anderer Gebäude sein. Es sind 

Berelche angegeben, innerhalb derer ungefahr die Werte for die einzelnen 
Vergleichskalegorien liegen. 

in die ErfasSung eingegangen sind, ist der Tatbelle ,Verbrauchserfassung 
zu entnehmen. 



Berechnungsunterlayen 

Objekt 

Gebaudetyp: 
Straße: 

PLZ /Ort: 
Gebaudeteil: 
Nutzfläche: 
Anzahl WNohneinhelten: 

Energieverbrauch 

Energieträger: 
Elnhelt: 

Energieinhat 

Abrechnungs- Abrechnungs 
beginn ende 

01.01.2020 31.12.2020 
01.01.2021 31.12.2021 

Klimakorrektur 

zut Aunstellung eines Energieauswelses auf Bests des Energleverbrauchs 
gemäiß Gebäudeenerglegesetz (GEO) 

Ort: 

Leerstände 

BERECHNUNGSsUNTERLAGEN 

- keine 

Energieverbrauchskennwert 

Abrechnungszeitraum: 
Kennwert: 

Überslcht Elngabedaten 

Mehrfamilenhaus 

Hotgenroth Sohware AG, HS Varbrauchspass 4.3.1 

Drosselweg 55-57-59 
88339 Bad Waldsee 
Ganzes Gebaude 

01.01.2022 31.12.2022 147715 

965,17 m 
16 

Erdgas E 
kWh Heizwert 
1,00 kWh / Wh H 

Postleitzahl für Klimakorrekturdaten: 88339 

Verbrauch 
kWh H, 
153848 
163848 

kWh 

basierend auf ortsgenauen Klimadaten des Deutschen Wetterdienstes 

153848 
163848 
147715 

Bad Waldsee 

Ergebnisse 

01.01.2020 - 31.12.2022 

160,2 kWh/(m² a) 

Heizung 
kWh 

134545 
144545 
128412 

% 

87,5 
88,2 
86,9 

Warmwasser 
kWh 

19303 

19303 
19303 

% 

Sete-1 

12,5 
11,8 
13,1 

Gebdude: Drosselweg 5557-59, 88339 Bad Waldsee 
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